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marlehrer Fr. 4000—6000; Primarlehrerimum
Fr. 3600—5200; Sekundär- und Reallehrer Fr.
5000 — 7000; Sekundär- und Reallehrerinnen Fr.
4600—6200; Fachlehrerinnen Fr. 3400—5000;
Arbeitslehrerinnen Fr. 3000—4600; Lehrerinnen
der Frauenarbeitsschule Fr. 3400—5000; Ge-
werbeschullehrer Fr. 5000—7000.

Gvmlbiinden. Die kantonale Gesetzesvor-
läge betreffend Ausrichtung von Teuerungszu-
lagen an die Lehrerschaft (Fr. 400 Pro Lehr-
stelle) wurde am 2. März mit großer Mehrheit
angenommen.

Tliurgau. In der Volksabstimmung vom
2. März wurde das neue Lehrerbesoldungs-
gesetz mit 17A89 Ja gegen 7495 Nein augenom-
men. Die Befürchtungen, die aus Lehrerkreisen
laut geworden waren, erwiesen sich glücklicherweise
als unbegründet. Die Einsicht, daß die Verhält-
nisse sich der Gegenwart anpassen müssen, scheint

allgemach doch in den breitesten Schichten des Volkes
Eingang gefunden zu haben. Um so besser I An
uns Lehrern aber ist es, beruflich ebenfalls auf der

Höhe der Zeit zu stehen und unsere Aufmerksamkeit
nicht durch pädagogische Eintagsfliegen von den

wahren Grundsätzen der Erziehung ablenken zu lassen.

Verein kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz.
Die verehrl. Sektionen werden ersucht, ihre Sektionsbeiträge pro 1918

tunlichst bald an die Zentralk asse einzuzahlen und zwar auf Postcheckrechnung
VII 1268, (Schriftleitung der „Schweizer-Schule") Luzern. — Auf dem Einzahlungs-
schein ist der Vor merk anzubringen: „Sektion an die Zentralkasse pro 1918."

Littau (Luzern), 6. März 1919. Der Zentralkassier: Alb. Elmiger.

Prchsonds für die „Schweizer-Schule".
(Postcheckrechnung-. VII 1268, Luzern.)

Bis 7. März sind weiter folgende Gaben eingelaufen und werden herzlich verdankt: Von

Flr. 40K—410: Ungenannt, Chur Fr. 5.—, I. L., Lhr. Hasle Fr. 3.—. Sammlung in Rorschach

und Rorschacherberg (bei Lehrern, Geistlichen und Schulfreunden) durch W. Sch., Lhr. in Rorschach

Fr. 509. — Sammlg. bei der Lehrerschaft des Kreises Wil (durch H. N., Lhr.) Fr. 20.—, Fr. G.,
Lehrerin, F'wald, Fr. 5.—. ^

Stellennachweis des Schweiz, kathol. Schulvereins.
Stellengesuche.

Nr. 6. Für einen jüngern, sehr tüchtigen Primarlehrer und Organisten mit vorzüglichen Zeug-
nissen wird ein passender Wirkungskreis gesucht. Offerten nimmt entgegen das

Sekretariat des Schweiz, kath. Schulvereins Luzern, Nillenstr. 14

Lehrerzimmer. Aargau und anderes folgt in nächster Nummer.
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Junger Lehrer mit 4

Semestern Universität
und Sekundarlehrerpa-
tent, sucht Stelle als
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Offerten unter 15 Schw
an die Publicitas A.-G.
Luzern.
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Offene Lehrstellen.
Im schweizer. Landeserziehungsheim ist infolge

Ablebens des bisherigen Inhabers die Stelle eines
Fachlehrers für Mathematik nnd Naturwissenschaften
neu zu besetzen, ferner eine Stelle für Latein (event.
Griechisch) Deutsch und Geschichte. Nur gut ausgc-
wiesene, junge Lehrer und Erzieher, die auch Freude
am Sport und an Gartenarbeiten haben, wollen
sich melden. G. A. kelser, Sekretär des V. S. I. V.
Athene, Zug. 24

Gesucht für Institut int.

violin- und Klavierlehrer
Zeugnisse niit Bild unter 26 Schw an Publi-

citas A. G. Luzern. 26

Gemiìfe-Samen
ausgeprobt, sortenecht, keimfähig, höchste

Erträge liefernd 25

empfiehlt die Samenhandlung

H.A.Dâ'r, Warlltch.")2. Wem
und ihre zahlreichen Ablagen.

Katalog a. Verlangen. — Versand n. Ausw.

Vervielfältigen ì

von Gesangstosf, Stimmen zc. mittelst --

Opalograph
besorgt prdmpt Karl Laiinbacher, l

Lehrer, Obcregg, App. J.-RH. : :

kaà stets
Dianas a. Harmoniums

.1. Liansr, /üilvli I,

5 cu/ ä m m s

lieb. Lobvàor, llasol,

' b'mtanseli gestattet '
pharus, katholische Mo
natschrift für tvrieniier-

nng in der gesamten
Pädagogik.

Probe-Nr. portosrei.
Buchhandlung se

Th. pfammatter, Sarnen.

Ste5vertreter
gesucht

an aarg. Bezirksschule
vom 1. Mai bis 15. Juli
für die mathem. natur-
wissenschaftl. Fächer.
Entschädigung nach Ue-
bereinknnft. Reflektanten
belieben Anmeldung und
Ausweise unter 27 Schw
sofort an Publicitas A.
G. Luzern einzusenden.

Aruckarbeiten
aller Art billigst bei

Köerleä-RickeNbach
iu Kinsiedels.

Gesucht
per sofort Privatlehrerin für neunjährigen, art.
gesunden, intell. Knaben von kleiner Familie in
Obwalden. Gehalt Fr. Kit) monatlich nebst freier
Station. Beste Wohnverhältnisse. Kurzdauernde
Anstellung. Drei Monate Probezeit. Haupterfor-
dernis: Erstklassige Qualifikation, Gesundheit, Ge-
mllt und heiteres Wesen; womöglich Kenntnisse im
Gesang, Musik, prakt. Gartenbau. 23

Offerten mit Phot, unter Chiffre 23 8chw. an
publicitas Zl. G. Luzern.

Warum sind nicht alle Inserate vom
erwünschten Erfolge beglei-
tet? Weil sie nicht ausfällig

nnd fachmännisch abgefaßt sind! Möchte doch
jeder Inserent sich der kostenlosen, aber im In-
seratenwesen erfahrenen Firma Publicitas A. G.
Schweizer. Annoncen-Expedit. Luzern bedienen.

Verantwortliche
Verein katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz

r Herausgeber:
(Präsident: W. Maurer, Kantonalschulinspektor, Sursee).

Druck nnd Versand durch die Geschäftsstelle l
Eber le â Rickenbach, Einsiedeln. s

Iah re S pré,» Fr. 7. S» — bei der Post bestellt Fr. 7.70 :
iCheck IX 0,lS7> <Ausland Portozuschlag). 7

In scr aten a n n a h me
durch die Publicitas A -G., Luzern.

Preis der 32 wra breiten Colonelzeile 25 Rp.

Krankenkasse des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.
Verbandspräsident: Jak. Oesch, Lehrer, Bnrgeck, Vonwil, St. Gallen 5V.

Verbandskassier: A. Engeler, Lehrer, Krügerstr. 38, St. Gallen 3V (Postcheck !X S2l).

Hilsskasse für Haftpslichtfälle des „Schweiz. Katholischen Schul Vereins".
N" Jeder persönliche Abonnent der .Schweizer-Schule", der als Lehrperson tätig ist, hat

bei Haftpflichtfällen Anspruch auf Unterstützung durch die Hilfskasse nach Maßgabe der Statuten.
Präsident: Prof. Fr. Elias, Emmenbrücke (Luzern).
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